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DZA Druckerei zu Altenburg GmbH: 

Hochwertige Kunstbücher gemäß "Prozess-Standard Offsetdruck"      
 

"Druckkunst aus Tradition" ist die Maxime des Hauses, dessen Wurzeln bis 1594 (Gründung der "F. S. 
Druckerey zu Altenburg") zurück reichen und das zu DDR-Zeiten für wissenschaftliche, mathematische und 
fremdsprachliche Werke bekannt war. Dessen Buchproduktion wurde nach der Privatisierung und Übernahme 
durch Simon Tafertshofer 1993 fortgesetzt, erweitert und auf ein höheres Qualitätsniveau geführt. Somit konnte 
die Druckerei zu Altenburg GmbH (DZA) hinsichtlich der Spezialisierung und der Fertigungstiefe zu einem 
außergewöhnlichen Unternehmen wachsen. DZA produziert heute hochwertig gedruckte Bücher und 
Broschuren, die zwei Drittel der Produktpalette ausmachen, darunter Ausstellungskataloge, Schulbücher sowie 
Text-Bild- und Kunstbände, vorrangig in Auflagen zwischen 300 und 10.000 Exemplaren.      
 

"Unsere herausragende Druckqualität, verbunden mit einer hohen Leistungsfähigkeit, wird 
von namhaften Verlagen und Agenturen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
geschätzt", berichtet Geschäftsführer Simon Tafertshofer. "Schließlich beherrschen wir 
das mitunter aufwändige Druckdaten-Handling, haben keine überdimensionierten 
Abteilungen und sind hinsichtlich unserer Produktionstechnologien unabhängig." Deshalb 
war die Entscheidung, gegenüber dem SID Leipzig (Sächsisches Institut für die 
Druckindustrie GmbH) die Konformität zur Norm DIN ISO 12647-2 ("Prozess-Standard 
Offsetdruck") nachzuweisen, ein folgerichtiger Schritt. Die Prüfung der Druckergebnisse, 
realisiert unter Verwendung von jeweils drei Papiertypen auf den MAN Roland-
Bogenoffsetdruckmaschinen R 704 und R 705, bestand das Unternehmen mit Bravour. 

"Die ostthüringische Druckerei ist ein zukunftsorientiertes Unternehmen und stellt innerhalb des Workflows eine 
hohe Prozesssicherheit dar", ist auch der Eindruck des SID, das dafür seine Konformitätsbescheinigung 
übergab. 
 
In der Druckerei und der Tochtergesellschaft DZA Satz und Bild GmbH sind heute rund 100 Mitarbeiter tätig. 
Ebenso selten wie die erfolgreich besetzte Marktnische der Kunstbuchproduktion ist die technische Ausstattung, 
die zusätzliche Kooperationen nahezu überflüssig macht: eigene Druckvorstufe, Color Management ergänzt 
durch FM-Rasterung, Computer-to-Plate, Mehrfarben-Bogenoffsetdruck, Weiterverarbeitung inkl. PUR-
Klebebindung, Rückstich- und Fadenheftung sowie eigene Buchdeckenherstellung einschließlich der gesamten 
Buchproduktion. Dafür wurden bisher insgesamt 10 Millionen Euro investiert. Das nächstgrößere Vorhaben - der 
Umzug in einen Gewerbegebiets-Neubau Altenburgs - steht mittelfristig bevor. 
 
(-Bildlegende-) 

PM_008_1.pdf - "Prozess-Standard Offsetdruck" ist Alltag im Workflow: Dr.-Ing. Peter Hofmann (l.) übergab DZA-
Geschäftsführer Simon Tafertshofer die SID-Konformitätsbescheinigung. 

 
PM_008_1.pdf  - Vorgaben der DIN ISO 12647-2 in der Produktion integriert (v.l.): Olaf Feistel, DZA-Abteilungsleiter Druck, 
SID-Geschäftsführer Dr.-Ing. Peter Hofmann, DZA-Geschäftsführer Simon Tafertshofer, Andrea Graupner, Geschäftsführerin 
DZA Satz und Bild sowie Erik Scharf, DZA-Produktionsleiter 
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